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Reuer Luftangriff uuf London und die engliſche 6üdtüſte
Die Engländer in Flandern am Wege Ypern Pasſchendaele geworfen

W T Großes Hauptquartier 29 Septbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

An der flandriſchen Küſte und zwiſchen
Houthoulſter Wald und Lys wechſelte die Kampftätigkeit
der Artillerien in ihrer Stärke Heftigem Trommel
ſener in den Abendſtunden öſtlich von Ypern folgten
nur bei Zonnebeke engliſche Teilangriffe ſie
wurden abgewieſen

Am Wege Ypern Pasſchendaele wurde der Feind

Die heutige 6itzung des Hanptausſchuſſes

Von unſerer Berliner Redaktion
Berlin 29 September Jm Hauptausſchuß wurden

heute Gegenſtände behandelt welche wenig geeignet
waren Senſation zu eregen Deshalb wurde auch in
den Zugängen zu den Sitzungszimmern des Hauptaus
ſchuſſes vielmehr noch über den Eindruck der geſtrigen
Verhandlungen geſprochen als über die Gegenſtände der
heutigen Tagesordnung Jm allgemeinen war der Ein
druck der daß bezüglich der aktuellen Frage der Geſtal
tung Belgiens die Anſchauungen wieder etwas un
ſicherer geworden ſind als ſie vorher waren Heute
wurde die Militärfrage behandelt und zwar be
gründete zunächſt der Abg Stücklen einen Antrag
auf Entlaſſung der Jahresklaſſen 1869/70 Die Ver
längerung der Wehrpflicht ſagte er hätte durch ein Ge
ſetzt bewirkt werden ſollen nicht durch einfaches Zurück

halten der Mannſchaften Jn Bayern ſeien Dieſe
Jahrgänge bereits entlaſſen worden Auch die Urlaubs
erteilung laſſe noch ſehr viel zu wünſchen übrig da
große Ungleichheiten vorlägen Man ſolle für die
Kriegszeit ein beſtimmtes Recht auf zeitweiſe wiebder
holten Urlaub ſchaffen Sodann müſſe der ſtrenge

Jm Namen des Kriegs
miniſters ſagte Oberſt Wrisberg die Prüfung der
vorgetragenen Beſchwerden zu Er betonte aber daß
eine Art Recht auf Urlaub ſich ſchwer durchführen laſſe
weil es auf die militäriſche Lage ankäme Jm all
gemeinen wären die Vorgeſetzten durchaus für möglichſt

viel Urlaubserteilungen zugängig ſobald dieſe einiger
maßen triftig begründet würden Auch der Kriegs
miniſter griff wiederholt in die Debatten ein

Ein Bündnis mit Polen
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 29 September Wie ich zuverläſſig aus
diplomatiſchen Kreiſen erfahre iſt zur Zeit mit
über ein Bündnis Polens mit den Zentral
mächten verhandelt worden Polen ſoll in dieſer Be
ziehung die vollen Rechte eines Bundesſtaates bekom
men der mit den Mittelmächten in einen beſtimmten
Vertrag eintritt genau wie Bulgarien und die Türkei
in einen ſolchen Bundesverhältnisvertrag getreten ſind
Die Verhandlungen ſind ſchon in der Hauptſache be

die ElſaßLothringiſche Frage
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 29 September Zu den Gegenſtänden die
im Hquptausſchuß Anfang nächſter Woche abgehandelt

werden gehört auch die Lage der künftigen Ge
ſtaltung Elſaß Lothringens Es werden
noch beſondere Zuſammenkünfte des Reichskanzlers mit
den Parteiführern ſtattfinden beſonders auch mit den
Elſaß Lothringer Abgeordneten um eine beſtimmte
Grundlage zu finden für die Umänderung der
Elſaß Lothringiſchen Verfaſſung Es iſt
bereits ziemlich ſicher daß ElſaßLothringen zu einem
vollen Bundesſtagat umgewandelt werden wird
Bereits im Juli waren Vorbereitungen für eine ſolche
Ausſprache über die künftige Verfaſſung getroffen

Knallſhe ötimmen zur Kanzlerrede
29 September Die engliſchen Morgenblätter

kg daß allen Friedensdiskuſſionen
durch Michaelis ein Ende gemacht worden
iſt Daily Chronicle ſagt Durch einen Satz hat der

endet

aus der Trichterlinie die er dort noch hielt geworfen
Jm Ueberſchwemmungsgebiet der Yſer brachten

unſere Erkunder von Zuſammenſtößen mit Belgiern
Gefangene zurück

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nordöſtlich von Soiſſons und vor Verdun

verſtärkte ſich der Fenerkampf zeitweilig beträchtlich er
blieb an der Maas auch nachts lebhaft Mehrere Vor
feldgefechte die unſere Sturmtruppen in die franzöſiſchen
Stellungen führten hatten vollen Erfolg

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Bei Biſel im Sundgau blieben bei einem franzöſi

ſchen Vorſtoß einige Gefangene in unſerer Hand

London und mehrere Orte an der engliſchen
Küſte wurden von unſeren Fliegern mit Bomben an
gegriffen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front Prinz Leopold

Die meiſt geringe Gefechtstätigkeit ſteigerte ſich nur

Kanzler die Tür für den Frieden geſchloſſen Deutſch
land behält ſeine vorherige Haltung und verlangt daß
die Entente ſich mit verbundenen Augen in die Frie
densverhandlungen begebe Aber dazu wird man ſich
nicht bereitfinden Daily News ſagt Michaelis
Rede und dazu Kühlmanns Erklärungen daß keine
mündliche Ergänzung zur Papſtnote gemacht werde be
deutet eine augenblickliche Verſteifung der deutſchen
Haltung den äußeren und inneren Feinden gegenüber
Aber das gleiche nur einem taktiſchen Manöver Offen
bar bezweckt die Kanzlerrede dem deutſchen Volke neuen
Mut einzuflößen Times meinen Furcht Scham
oder Betrug vielleicht alle drei zuſammen bewirken daß
Deutſchland auf die äußeren Umriſſe des von ihm ge
wünſchten Friedens nicht verzichten will Es hat die
Tür nicht geſchloſſen ſondern verriegelt und offenbar
fühlen ſich die Militärs wieder ſicherer im Sattek
Weſtminſter Gazette ſchreibt Es liegen gewaltigere

Komemntare über die Entwürfe für Abrüſtuwg und
internationales Schiedsgericht bor als es für die
Träume von Pazifiſten radikalen Uebertreibern und ab
ſtrakten Gigenbrödlern gut ſei Es mag gut ſein dieſen
Eindruck jetzt zu korrigieren indem wir an die War
nungen zurückdenken die von Männern kamen die im
Gefühl der Staatsgeſchäfte lebten und keinen Raum für
fantaſtiſche Spekulationen hatten aber dennoch ſahen
wohin die Welt unvermeidlich geht Berl Tagebl

Holländiſche 6timmen

Haag 29 September Beinahe die geſamte hollän
diſche Preſſe nimmt eine ablehnende Haltung
zu den Reden des Reichskanzlers und des Staats
ſekretärs des Aeußeren ein Alle ſind über die Grund
auffaſſung beider Miniſterreden enttäuſcht und ver
miſſen den vom Papſt erhofften neuen Geiſt So urteilt
Het Vaterland wie folgt Wir vermiſſen in der Kanz

lerrede jede konkrete Ergänzung der Antwort an den
Papſt Keiner jener Namen die in dieſen Tagen auf
den Lippen der ganzen Welt beben kam aus des Kanz
lers Munde und auch die Unterſchätzung des Feindes
hat ſich noch keineswegs gemildert Der heutige Tag iſt
für die Friedensfreunde ein außerordentlich ſchwarzer
Tag Jmmerhin haben wir Holländer für die Art zu
danken mit der der Kanzler unſer Schickſal und das der
anderen Neutralen beſprach Die Kanzlerrede ſtützt ſich
auf das Kraftgefühl und die Erwägungen der Kriegs
lage Man erhoffe noch eine günſtige Entſcheidung
durch die Gewalt der Waffen Das Schiedsgerichts
prinzip ſcheine in der Ecke zu liegen Berl Tagebl
Revolutlonire ötrömungen in England

28 September Die Times veröffentlichtden Wien Artikel einer anonymen Aufſatzfolge über

revolutionäre Strömungen in England
die wie die Zeitung einleitend bemerkt hinreichend
ernſt ſind um die Aufmerkſamkeit des Landes zu ver
dienen Der Artikel beginnt Es beſteht in dieſem
Lande derzeit eine revolutionäre Bewegung die eine
erhebliche Stärke erreicht hat Zwar hat kein
Angriff gegen den Thron ſtattgefunden keine Straßen
revolte und keine Zerſtörung ſichtbaren Eigentums
aber ſie hat bereits Veränderungen herbeigeführt
welche die Anſtrengungen der Regierung den Krieg
nachdrücklich zu führen lähmen und wenn dieſe
Veränderungen weitergehen werden ſie das Land in
Verwirrung ſtürzen Es herrſche nämlich außerhalb
der eigentlichen organiſierten Arbeiterbewegung die
im weſentlichen patriotiſch und loyal ſei jedenfalls

außerhalb des Kreiſes der Führer des Gewerkſchafts
ſyſtems eine ſtarke Gärung die von intellektuell ver
anlagten jungen Männern und Frauen der gut be
zahlten Lohnarbeiterklaſſe ausgehe Dieſe Elemente
hätten bisher weder Führer noch Organiſation würden
aber durch das Band von mit der gegenwärtigen Ge
ſellſchaftsordnung unvereinbaren Theorien zuſammen
gehalten und verfügen über eine Propaganda welche
dieſe Theorien in jedes Arbeiterheim brächte Dieſen
in der Hauptſache auf den Boden marxiſtiſcher Jdeen
ſtehenden Elementen ſeien die lokalen und allgemeinen
Ausſtände zuzuſchreiben die von Zeit zu Zeit die Voll
zugsausſchüſſe der Gewerkſchaften ratlos machten die
Kräfte der Regierung lähmten und an denen die ge
wöhnlichen Arbeiter oft aus Unverſtand oder gezwungen
teilnehmen

Henderſon über die Friedensverhandlungen

Haag 29 September Jn dem Daily News äußert
ſich der Vorkämpfer der Stockholmer Konferenz das
frühere Kabinettsmitglied Henderſon über ſeine
Stellung zum Kriege und ſagt Falls der Krieg einen
Sieg der Jdeale der Entente darſtellen ſoll dann müſſe
es ein wirklicher Völkerfriede ſein Die Opferwilligkert
der Arbeiterklaſſe in allen alliierten Ländern ſei ein
mächtiges Kennzeichen des Krieges geweſen Dadurch
hätten ſich die Arbeiterkreiſe das Recht geſichert bei
der Feſtlegung der Friedenspolitik mitzu
ſtimmen Die ganze Entente ſei nunmehr demokratiſch
auf dem Friedenskongreß würden ihre Vertreter für das
Volk ſprechen Aber Henderſon findet eine Schwierig
keit darin daß die Vertreter Deutſchlands im Namen
des Kaiſers ſprechen dürfen Nach ſeiner Auffaſſung
müſſe daher die Demokratiſierung Deutſchlands den
Friedensverhandlungen vorausgehen Berl Tagebl

Eine Enthüllung Rooſevelts

Amſterdam 29 September Reuter meldet Auf
einem Lunch in Chicago machte Rooſevelt zum erſten
Male Mitteilungen über die geheime Konferenz
die 1902 zwiſchen ihm und dem deutſchen Geſandten ab
gehalten worden war im Hinblick auf Deutſchlands
ſchlag einer zeitweiligen Beſetzung von Venezuelg
die zu einem Kriege zwiſchen den Vereinigten Staaten
und Deutſchland zu führen drohte Der damalige Präſi
dent Rooſevelt ſagte zu dem deutſchen Botſchafter Die
venezualiſche Frage wäre jetzt lange genug in
der Schwebe Jch möchte es nicht ſo weit kommen laſſen
daß für das Land Unannehmlichkeiten daraus entſtehen
könnten Rooſevelt lenkte den Blick auf die Karte des
Botſchafters und auf die Tatſache daß ein Geſchwader
ſich in der Gegend von Venezuela befand wodurch der
Eingang zu dem Kanal bedroht werden würde und er
erſuchte um eine Erklärung was Deutſchland mit der
zeitweiligen Beſetzung meine um dann hinzuzufügen
Jch will keinen Paß von 99 Jahren Der Botſchafter

ſagte daß er ſich nicht für befugt halte ſolch eine wichtige
Angelegenheit zu beſprechen worauf Rooſevelt folgendes

Altimatum ſtellte Sagen Sie Jhrer Regierung
daß wir dieſe Angelegenheit innerhalb 10 Tagen einem
Schiedsgericht unterbreiten müſſen andernfalls
muß ich den Admiral Dewey mit der Sache beauf
tragen Der Botſchafter antwortete Ein ſolches Ulti
matum kann ich nicht abſenden und ich glaube nicht
daß Sie wiſſen was das bedeuten würde Denken Sie
daß das Krieg bedeutet Jch wünſche nicht zu ſagen

Vor

vorübergehend bei Erkundungsunternehmungen nördlich
der Düna weſtlich von Luck und am Zbrucz

Heeresgruppe Mackenſen
Ruſſiſche Abteilungen die in Kähnen über den

Sereth und den St Georgs Arm der Donan geſetzt
waren wurden durch ſchnellen Gegenſtoß vertrieben

Mazedoniſche Front
Keine größeren Gefechtshandlungen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

was ich denke antwortete er Wenn es den Krieg be
deutet dann haben Sie ſich einen Platz geſucht wo Sie
nicht gegen uns kämpfen können und ich machte ihm
auf der Karte deutlich daß wir den Zugang beherrſchen
Als der Botſchafter gegangen war erteilte ich Dewey
den Auftrag die Flotte bereit zu machen um
jeden Augenblick ausfahren zu können Eine Woche
ſpäter kam der Botſchafter wieder und teilte mit daß
er nicht gewagt hätte mein Telegramm abzuſenden
worauf ich ſagte daß ich Dewey Befehl geben würde
innerhalb 8 Stunden auszufahren Das wird ein Un
glück für dieſes Land, meinte der Botſchafter Hierauf
antwortete ich Aber ein noch größeres für das Jhrige
36 Stunden ſpäter teilte der Botſchafter mit daß er
ſoeben den Bericht empfangen habe wonach Deutſchland
in das Schiedsgericht eingewilligt habe Voſſ Ztg

das Programm
der nächſten Ententekonferenz

Genf 28 September Als Programm der nächſten
Ententekonferenz die ſchon im September hätte ſtatt
finden ſollen aber wegen der italieniſchen Wirren und
wegen der franzöſiſchen Miniſterkriſe vertagt werden
mußte glaubt der Pariſer Korreſpondent italieniſcher
Blätter Campolonghi folgende vom Petit Paviſien
wiedergegebenen vier Hauptpunkte bezeichnen zu können
Erſtens Man müſſe der Kampfunfähigkeit
Rußlands Rechnung tragen und an der Oſtfront
Ordnung ſchaffen Zweitens Die Entente müſſe zu
dieſem Zwecke alle ihre Kriegs mittel ver
einigen Drittens Es gelte eine genaue Berech
nung der der Entente zur Verfügung ſtehenden Kriegs
mittel zur zweckdienlichen Verteilung an allen
Fronten Viertens Geſtützt auf dieſe Berechnung
ſoll ein Einheitsplan ausgearbeitet werden der
darauf abzielt die Mittelmächte an ihrer
ſchwächſten Front mit vereinzelten Kräf
ten anzugreifen Die Tendenz des Campolonghi
ſchen Artikels iſt klar Jtalien bedarf da es aus
eigener Kraft ſeine Offenſive nicht zum Erfolg führen
konnte der Unterſtützung aller Verbündeten einſchließ
lich der Vereinigten Staaten und Japan B

Was Oberſt Houſe ſoll
Amſterdam 29

e hington
September Reuter meldet aus

Das Miniſterium des Aeußeren ver
ffentlichte eine Erklärung worin geſagt wird daßWilſons Auftrag für den Oberſten Houſe

zur Sammlung von Material das zu einer Friedens
bewegung ſich ausdrücklich erweiſen könnte keinesfalls
beſagen ſolle daß die Vereinigten Staaten mit einem
baldigen Frieden rechnen Die Sendung des Oberſten
Houſe habe einzig den Zweck einer ſpyſtematiſchen
Materialſammlung für das Außenminiſterium Gleich
zeitig wird geſagt die amerikaniſche Regierung beab
ſichtige nicht an den Grenzverbeſſerungen oder ſonſtigen
Angelegenheiten welche die europäiſche Politik be
treffen teilzunehmen wenn der Friede geſchloſſen wird

Voſſ Ztg

Amerilaniſches Getreide für Holland

Amſterdam 29 September Die nach Amerika ge
ſandten iederländiſche Handelskommiſſion meldet daß die
geſamte Menge an Getreide die evtl für Holland verfügbar
iſt rund 33 000 Tonen beträgt was ungefähr den Be
darf von 14 Tagen deckt Voſſ Ztg
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in ruſſiſchen Politikern

den völkerreichen Bodennicht ru r
und der Jnd u

gegründet und geleitet wurden hat

ſtehen laſſen

und Verwaltungspoſten mit Nichtruſſen beſetzt

durch ſtarke Betonung ihres moskowitiſchen

Als Beiſpiele

ſandte in Belgrad dienen beide
kunft und letzterer beſonders
Kriegshetzer gegen Deutſchland

Aehnliche Verhältniſſe finden

Volksvertretung und

einer der

Preſſe oft
geber des chauviniſtiſchen
Wijedomoſti

burt Peter Struve der fähigſte Kopf unter den
ſogenannten Kadetten der Ovganiſator der ruſſiſchen
Freiheitsbewegung während der erſten Revolution iſt
ein Enkel jenes berühmten Aſtronomen Struve der vor
etwa hundert Jahren aus Deutſchland nach Dorpat
überſiedelte die Sternwarte Pulkowo bei Petersburg
gründete und Stammvater eines weitverzweigten
lehrtengeſchlechts wurde Während aber die anderen
Struves auch auf ruſſiſchem Boden ihrem Deutſchtum
treu blieben teilweiſe auch nach Deutſchland zurück
wanderten iſt dieſer eine Sproß der Sohn einer
ruſſiſchen Mutter ſo ſehr ruſſiſcher Nationaliſt ge
worden daß er zu Beginn des Krieges die öffentlich
Erklärung abgab nur ſein Name ſei deutſch er fühle
ſich aber ganz als Ruſſe

Und wie ſteht es mit den Führern der jetzigen
Revolution Sind dieſe Leiter der großen natio
nalen Erhebung ſämtlich Vollblutruſſen Keineswegs
Tereſtſchenko der vielgenannte Miniſter des
Aeußeren iſt ukrainiſcher Abſtammung ebenſo
Rodzianko der Präſident der Reichsduma
Tſcheidſe der als oberſter Leiter aller Arbeiter und
Soldatenräte Rußlands die einflußreichſte Stellung
unter allen Vertretern des ruſſiſchen Volkes einnimmt
iſt Kaukaſier ebenſo Zeretelli einer der klügſten
und allgewaltigſten aller ruſſiſchen Sozzialdemokvaten
erſt Poſt und Telegraphenminiſter dann Miniſter des
Jnnern jetzt aus taktiſchen Gründen aus der Re
gierung ausgeſchieden Aber auch der Napoleon der
ruſſiſchen Revolution Kerenski iſt keineswegs
echter Ruſſe Sein mit ski endender Name deutet auf
polniſche Herkunft hin und außerdem iſt ſeine Mutter
deutſcher Herkunft eine geborene Adler Andere
Politiker nichtruſſiſcher Herkunft die während der Re
volution aus unbekannten Tiefen emportauchten haben
ſich ruſſiſche Namen beigelegt um jeden Anſtoß zu
vermeiden Jüngaſt veröffentlichte die Nowoje Wremfja
die wirklichen Namen einer ganzen Reihe von Sozßzia
liſtenführern die bisher nur unter ihrem ruſſiſchen
Pſeudonym bekannt waren Steklow heißt eigentlich
Nachamkis Sinowjew Apfelbaum Trozki Bron
ſtein Kamenew Roſenfeld Suchanow Zimmer
Gorow Goldmann uſw Und alle dieſe Politiker mit
den buntſcheckigen Namen fühlen ſich als Ruſſen und
kämpfen für die Jdeale des ruſſiſchen Volkes

Was beweiſt dieſe Tatſache Zunächſt gewiß daß
das völkiſche Renegatentum auf dem Boden Rußlanbs
ganz beſonders in Blüte ſteht Dann aber auch wie
ſehr das ruſſiſche Volk den Kulturdünger fremden Ge
blüts braucht Der Ruſſe iſt eben trotz ſeiner unleug
baren Begabung und ſterk künſtleriſchen Veranlagung
eine unfruchtbare paſſive Natur Er verſteht es vor
trefflich zu reden aber nicht zu handeln Das
Schaffen Leiten Organiſieren muß er anderen über
laſſen

Wir können gber auch noch weitere Schlußfolgerungen
ziehen Sollte Rußland durch dieſen Krieg ſeine weſt
lichen Grenzmarken verlieren ſo bedeutet das nicht nur
den Verluſt eines großen Gebiets mit der dort lebenden
Bevölkerung ſondern auch das Verſiegen

des ruſſiſchen Reiches hinüberſtrömte

ſchaft befreiten Heimat ein großes und dankbares Be
ſie nicht mehr ſo vieletätiqungsfeld finden werden i

rer tüchtigſten Volkselemete an Rußland abgeben

zwei deutſche Dome

Von W Peers
Wer von Berlin Halle oder Leipzig aus das

hinter Weißenfels mit ſeinem vielfenſtrigen
Reſidenzſchloß Neu Auguſtusburg der Herzöge von
Sachſen Weißenfels durch ſanft geſchwungene laub
bewaldete Hügel und endlich auch durch Weinberge ge
ſchmückte Kalktal der ſchön gewundenen Saale mit der
Thüringer Bahn hinauffährt der ſieht bald hinter
Leißling mit der Ruine Schönburg am Bergeshang in
dem zur Linken ſich ausbreitenden lieblichen Naum
burger Städtebild in ziemlicher Entfernung vier zier
liche und ſchlanke weißgraue Türme ragen den
Naumburger Dom

Wenn man ſich in das weite Tal und den Fluß nach
Franken und an die Regnitz verſetzt denkt ſo meinen
wir das fünfhügelige Bamberg zu ſchauen Jn
dieſer alten Biſchofsſtadt nahe der Reſidenz auf dem
Karolinenplatz und mitten im Barock und Rokoko des
17 und 18 Jahrhunderts ſteht bekanntlich die etwas
ältere Schweſter des Naumburger Doms Freilich noch
beherrſchender in eine noch viel formenreichere ſüd
lichere und üppigere Garten Weinbau und Bergland
ſchaft hineingeſtellt wie jener Bei der engen Verwandt
ſchaft dieſer beiden klaſſiſchen Dom Denkmäler des deut
ſchen vom romaniſchen Rundbogen zum gotiſchen Spitz
bogen ſich wandelnden Ueberganagsſtils verlohnt es ſich
auf die übereinſtimmenden Merkmale hinzuweiſen um
zugleich die Eigenart der beiden Bauten klarer gegen
einander abgrenzen zu können

Beide Dome ſind in Form eines lateiniſchen Kreuzes
erbaute ſpitzbogig gewölbte Pfeilerbaſiliken Beider
Bauzeit reicht vom frühen 11 bis in die zweite Hälfte
des 13 Jahrhunderts Beide haben zwei vollkommene
ausgebaute Chöre einen Oſt und einen Weſtchor
Beide vier Türme je ein romaniſches und ein gotiſches
Paar Beide bergen unter dem Oſtchor eine Krypta
der Bamberger Dom ſogar zwei Bei beiden iſt der
Weſtchor der künſtleriſch und bildneriſch am reichſten
und feinſten entwickelte Teil des Ganzen Beide ſind
durch alten bildneriſchen Schmuck an Statuen Kapitälen
Reliefbildern Altar Zierwerk und herrlichen alten
Glasfenſtern berühmt Auf beiden frühgotiſche Teile
alſo vor allem die beiden Weſttürme hat wie in Lim
burg und Halberſtadt die franzöſiſche Gotik insbeſondere
die der Kathedrale von Laon eingewirkt Beider Aehn
lichkeit iſt im ganz ſchlichten und ſchmuckloſen Aeußern
des weithingedehnten rein romg niſchen Längsſchiffes
am größten und überraſchendſten Beide umgeben die

weite

alten

Kenner Rußlands iſt es ein offenes Ge

auf Rußlands dien Elemente einen ſehr bedeutenden
Einfluß beſitzen Auf dem Gebiet des Großhandels

ſtrie tritt dieſe Erſcheinung am auf
fallendſten hervor Die Tatſache daß die bedeutendſten
Handelshäuſer und induſtriellen Betriebe von Deutſchen

bekanntlich das
Schlagwort von der deutſchen Gewaltherrſchaft ent

Auch die ruſſiſche Regierung hat bis
zu den letzten Jahrzehnten die wichtigſten diplomatiſchen

und
ähnlich ſtand es in der ruſſiſchen Armee Seitdem mit
Alexander III eine ſtreng nationaliſtiſche Politik zur
Herrſchaft gelangte ſind dieſe Elemente in den Regie
rungskreiſen freilich faſt verſchwunden und wenn man
dort noch hin und wieder nichtruſſiſchen Namen be
gegnet kann man ſicher ſein daß ihre Träger ſich

n Nationalismus von der Schmach ihrer Geburt gereinigt haben
s iele dafür können der ehemalige Miniſter

präſident Stürmer und Hartwig der ruſſiſche Ge
reichsdeutſcher Her

fangtiſchſten

wir in der ruſſiſchen

41 er ft tragenPolitiker von ausgeſprochen nationalruſſiſcher Richtung
unruſſiſche Namen Karl Heinzmuth der Heraus

Hetzblattes Moskowskija
je gehörte zu den erbittertſten Deutſchen

haſſern Rußlands und war Reichsdeutſcher von Ge

Ge

einer pro
duktiven Kraftquelle die von dort aus in das Jnnere

Wenn die Finn
länder Balten Eſten Letten Litauer Polen Ukrainer
uſw in ihrer eigenen von der ruſſiſchen Gewaltherr
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Bei den Sturmtruppen an der Weſtfront
bei der Arbeit

Amerikaniſche Drückeberger
Krieg gegen Deutſchland Natürlich Hurra

Freiheit Demokratie Aber dienen s
nich Die ehrenwerten Kriegshetzer die alſo
denken und handeln lernen die Vereinigten Staaten
jetzt gründlich kennen Eine große Anzahl von Spröß
lingen reicher Familien zeigt plötzlich einen auffälligen
Eifer ihre patriotiſche Geſinnung im Dienſte von aller
hand Bureaus Kriegswerkſtätten uſw zu betätigen um
ſich dadurch der militäriſchen Dienſtleiſtung zu ent
ziehen So ſind in einer Boſtoner Kriegswerkſtatt vier
junge Männer dieſer Gattung aufgefallen und da die
dortigen Gewerkſchaften aus naheliegenden Gründen in
der Anſtellung dieſer jungen reichen Herren eine Be
einträchtigung der Arbeiter erblicken denen ſie die Stel
lungen wegſchnäppen ſo ließen ſie dieſe ungewöhnlichen
Arbeiter beobachten Es ſtellte ſich heraus daß die

jungen Herren des Morgens im Kraftwagen zur Ar
beitsſtätte fuhren und das bei einem Wochenlohne
von 15,70 Dollar oder rund 60 Mark Als ſie in die
Wagen einſtiegen brannten ſie ſich Zigarren an die ſie
ein gut Teil ihres Wochenlohnes gekoſtet haben dürften
und nachdem ſie abends heimgekehrt waren ließen ſie
ſich den Staub und Schmutz der Arbeit von einem japa
niſchen Kammerdiener wegwaſchen und wegmaſſieren
Die Gewerkſchaften ſtellten ferner feſt daß ein anderer
dieſer Automobilarbeiter der Sohn eines Mannes
war der nach Kräften dazu beigetragen hat Amerika
in den Krieg zu hetzen Sie machten nun der Werk
leitung den Vorſchlag dieſe Drückeberger durch Nennung
ihrer Namen öffentlich an den Pranger zu ſtellen Da
ſtießen ſie aber wie weiland Hieronymus Jobs auf
bedenkliches Schütteln des Kopfes Es ſei unpatrio

tiſch irgend etwas von dem was in der Werkſtatt vor

vielleicht ſo wurde bedeutend gewinkt gehöre der Fall
ſogar unter das h Infolgedeſſen hat der
Präſident der Boſtoner Gewerkſchaften Edward
McGrady die ganze Angelegenheit in der Preſſe be
kanntgemacht Dabei hat er auch noch einen weiterenbexeichnenden Fall von Drückebergerei ans Licht ge

zogen Jn Boſton gibt es ein Bankhaus das in
Kriegswerten handelt Zu ſeinen Jnhabern gehört Herr
James Jackſon Storrow ein leidenſchaftlicher England
freund der nach Kräften am Kriege verdient und nach
Kräften zum Kriege gehetzt hat Das Söhnlein aber
hat er in einer Kriegswerkſtatt untergebracht mag
lieber ſo denkt der edle Kämpe für Freiheit und Demo
kratie wohl ein Boſtoner Arbeiter an ſeiner Stelle
nach Flandern in den Schützengraben gehen

Jn Abwehr fremder Einmiſchung
Von weiteren Kundgebungen gegen die Wilſon

Note liegen Telegramme der Bürgerſchaft von Cleve
und Düren der Düſſeldorfer Handwerkskammer
un des Magiſtrats von Merſeburg an den Kaiſer
vor Jn dem vom Erſten Bürgermeiſter Hertzog unter
zeichneten Merſeburger Telegramm heißt es

Das deutſche Volk das in Wahrheit freieſte Volk der Welt
erhebt ſich in ſchärfſter Abwehr gegen jede Einmiſchung in
ſeine inneren Angelegenheiten Treu hält es zu ſeinem Vater
lande zu Kaiſer und Reich und kläglich wird jeder Verſuch
bleiben es in dieſer feiner deutſchen Treue wankend zu machen
Freudig ergreifen wir die Gelegenheit erneut unſerem Herr
ſcherhauſe dem gerade die Stadt Merſeburg ſo viel verdankt
und beſonders unſerem geliebten Kaiſer unſere unwandel
bare Liebe und Treue zu verſichern und wiſſen uns damit

ſich gehe an die Oeffentlichkeit zu bringen es könnten eins mit der ganzen Bürgerſchaft Die unbedingte Zuverſicht
dadurch Geheimniſſe bekannt gemacht werden und daß der Sieg doch uns bleiben muß gibt uns täglich neue

vornehmen alten Gebäude und ſtillen Gärten der Dom

maniſch der Naumburger mehr gotiſch
hauptſächlich daran

durchbrochene rdazu der Oſtchor erheblich erhöht und infolgedeſſen vom

kurien

Trotz aller dieſer Uebereinſtimmungen wirkt der
Bamberger Dom aber äußerlich im Ganzen mehr ro

Das liegt wohl
daß die höchſten den Oſtchor

flankierenden romaniſchen Türme in Bamberg ein
ſpitzes und hohes gotiſches in Naumburg ein rund ge
wölbtes und abgeſtumpftes romaniſches Helmdach
tragen ſowie daran daß der rein romaniſche Oſtchor in
Bamberg ganz frei und auf hoher von Freitreppen ge
bildeter Terraſſe ſteht

Und nun zu Naumburg Da entdecken wir gar
bald genug Eigenes und für den Naumburger Dom
trotz Bamberg ganz allein Bezeichnendes Zunächſt die
ganz verſteckte ſtille und traulich nach allen Seiten ab
geſchloſſene Lage innerhalb der Altſtadt Dann den
weiten inneren Domhof mit dem freigelegten ſpät
gotiſchen und epheuüberwachſenen Kreuzgang Ferner
das echt thüringiſche altertümliche und kleinbürgerlich
enge Häuſerbild ſeiner nächſten Umgebung mit den be
ſcheidenen einſtöckigen Faſſaden und den hohen luken
beſetzten roten Ziegeldächern das ſo ganz anders iſt
wie die Pracht der Barockbauten um den Bamberger
Dom Vor allem aber das Jnnere das ganz den
Charakter edler Einfachheit trägt die allen großen
deutſchen Kirchenbauten des romaniſchen und des
Uebergangsſtiles eigen iſt Auch kommt die gewaltige
Länge des Längsſchiffes von einem Chor zum anderen
gegen Erwarten nicht ſo recht zum Ausdruck Das
liegt daran daß beide Chöre durch maſſive und ſteinerne

nicht durch in gotiſchem Sinne ſchmiedeeiſerne und
Lettner vom Schiff getrennt ſind daß

Schiff aus noch ſtärker als völliger Abſchluß wirkt wie
der Weſtchor Die Entfernung der Kapellen und des
reichen Bilderſchmuckes aus katholiſcher Zeit brachten
freilich eine gewiſſe Nüchternheit und Farbloſigkeit
hinein Umſo wunderbarer und romantiſcher wirken
darum die tiefen warmen und dunklen Farben der
alten bunten Glasfenſter im Weſtchor der die köſtlichſten
Schätze der Kirche birgt Dieſer abgeſchloſſene gerundete
Raum iſt zu Stein gewordene Poeſie Der Bamberger
Dom iſt vor allem ſtolz auf ſeine durch lebensgroße
Statuen auf Poſtamenten geſchmückten Portale das
Grabmal des Kaiſers Heinrich und der heiligen Kuni
agunde und das Reiterdenkmal Konrads III der Naum
burger auf die baldachinüberkrönten Freifiguren der
fürſtlichen Gründer und Gründerinnen des Baues
weltberühmte Meiſterwerke mittelalterlicher Bildnerei
von zarter Linienſchönheit und lebendiger Ausdrucks
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kraft zum Teil von überraſchend kühner realiſtiſcher
Geſtaltung Auch die romaniſche Krypta iſt von
wunderſamer Schönheit ier in dieſem unterirdiſchen
Raum zierlichſter romaniſcher Kleinkunſt in dieſem in
timen ſteinernen Märchen aus anmutigſten Pfeiler
bündeln und abermals mit einer Fülle des verſchieden
artigſten Rankenwerks bedeckten Kapitälen das künſt
liches Licht nur eben einmal blitzartig und romantiſch
erhellt hat der Tod ſeine Schrecken verloren

So iſt der Naumburger Dom auf deſſen ſchier un
erſchöpflichen Reichtum hier nur kurz hingewieſen
werden konnte trotz Bambergs Vorbild eine ſelbſtändige
große und herrliche architektoniſche Perſönlichkeit und
ein in ſeinem mehr romaniſch ruhigen und ſanften als
gotiſch großartigen und funkelnden Glanze nie er
löſchendes bauliches Juwel der Provinz Sachſen Wie
an Bamberg auf der Eilfahrt vom Norden und Weſten
nach Nürnberg und München ſo fährt man noch
häufiger an Naumburg durch das nahe Köſen die
Rudelsburg Jena und Weimar magnetiſch angezogen
leider meiſt vorbei und würdigt ſeinen Dom heute auch
nicht annähernd mehr nach Verdienſt Vielleicht wird
die Kriegszeit die weitere Reiſen verbietet und uns auf
unſere Heimat verweiſt manches dazu beitragen den
Sinn für die einzige Schönheit unſerer deutſchen Dome
auch in weiteren Kreiſen neu zu wecken und zahlreichere
Beſucher in die weltabgeſchiedenen ſtimmungsvollen
Domhöfe zu führen

Zigarre und Zigarette
Wollen ſie ſich wirklich rar machen dieſe unſere

guten Freunde Ja das ſind ſie was auch die Hygie
niker von der ſtrengen Obſervanz wider ſie ſagen mögen
Fragt den Feldgrauen im Schützengraben fragt den
Forſcher oder den Künſtler fragt tauſend Bedrückte und
Bekümmerte und ihr werdet hören wie viel An
regung Erleichterung Beflügelung ſie der Zigarre und
der Zigarette verdanken Zigarren kannten ſchon die
Jndianer die erſte Erwähnung findet ſich in der 1555
vollendeten Geſchichte von Nicaragua von dem ſpaniſchen
Hiſtoriker Gonzalo Fernandez Oviedo y Valdez Gegen
Ende des 18 Jahrhunderts taucht die Zigarre zuerſt in
der deutſchen Literatur auf Kant erwähnt ſie bereits in
ſeiner Anthropologie aber nur als Angewohnheit des
ſpaniſchen Frauenzimmers in Lima Dagegen ſpricht

der Hamburger Freimütige vom Jahre 1805 davon
daß die jungen Herren wenn das Tabakrauchen auf dem

Walle verboten werden ſollte ſtatt der Pfeifen mit
Zigarren dort erſcheinen würden Es ſcheint die Zigarre

ſucht den ruchloſen Weltkrieg entfeſſelt haben

Hermann Sudermann
zu ſeinem 60 Geburtstag

Am 30 September begeht der erfolgreiche Roman und
Theaterſchriftſteller Hermann Sudermann ſeinen 60 Geburts
tag Er iſt zu Matziken Kreis Heydekrug in Oſtpreußen ge
boren und entſtammt einer alten holländiſchen Mennoniten
familie Nachdem er das Gymnaſium in Tilſit abſolviert hatte
ſtudierte er in Königsberg und Berlin Geſchichte Literatur
und moderne Philologie Jm erſten Jahrzehnt ſeiner lite
rariſchen Tätigkeit war Sudermann wenig erfolgreich erſt
mit dem außerordentlichen Erfolg ſeines bürgerlichen Schau
ſpiels Ehre 1888 mit dem er ſich der naturaliſtiſchen Rich
tung anſchloß ohne ihre äußerſten Konſequenzen zu ziehen
änderte ſich ſeine literariſche Stellung ſo ſehr zu ſeinem Vor
teil daß er nun in die erſte Reihe der zeitgenöſſiſchen Dichter
vorrückte Dieſer Erfolg förderte auch die Vorbereitung ſeiner
Romane Frau Sorge Berlin 1888 Der Katzenſteg 1889
und die verſchiedenen ſpäteren Trotz ſeiner großen Erfolge
als Erzähler verlegte Sudermann das Schwergewicht ſeiner
dichterkſchen Arbeit auf die dramatiſche Produktion Er
ſchrieb eine große Anzahl dramatiſcher Arbeiten die über die
meiſten deutſchen zum Teil auch über ausländiſche Bühnen
gingen

Kraft ſo daß alle Anſtrengungen des Feindes auch bei uns
daheim vergeblich bleiben müſſen

Der Kaiſer ſandte folgende Antwort
Magiſtrat Merſeburg

Herzlichen Dank für Kundgebung und Treugelöbnis Das
deutſche Volk hat jetzt nur einen Wunſch das Vaterland
von ſeinen Feinden zu befreien die aus Neid und Gewinn

Es weiſt die
auf Schwächung ſeiner beiſpielloſen Widerſtandskraft abzielen
den Verlockungen zum Treubruch an Kaiſer und Reich mit
Entrüſtung zurück und iſt des Sieges ſeiner gerechten Sache

Wilhelm I Rgewiß

Kriegshumor
Jn der Bezugsſcheinſtelle Vermieterin Mein

Zimmerherr läßt dringend um ſofortige Ausſtellung
eines Bezugſcheines für Wäſche und Kleider bitten
Jſt s ſo preſſant Und ob Die Hälfte des Tages

bringt er ſchon in der Badewanne zu Jugend
Jm Eifer Verteidiger Der Angeklagte iſt

allerdings der Verſuchung erlegen und hat ſich beſtechen
laſſen aber es war nicht Geld meine Herren ſondern
ein ſaftiger Schinken der ihm angeboten wurde den
hätten Sie unter den heutigen Verhältniſſen auch ge
nommen

26 farhige Karten
Sinnmuiiiuuuud Zu arnmn
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zuerſt bei den Elegants aufgekommen zu ſein und auch

in E T A Hoffmanns Ritter Gluck 1814 lieſt man
Die Elegants zünden ihre Zigarros an Jn weiteren

Kreiſen iſt dann die Zigarre in Deutſchland wohl durch
die ſpaniſchen Truppen bei Napoleons Großer Armee
bekannt geworden nach der Schlacht bei Großbeeren
wurden den ſiegreich in Berlin einrückenden Soldaten
von der Bevölkerung auch bereits Zigarren angeboten
die den Kriegern aber damals noch etwas Fremdes
waren Jn der zweiten 1813 erſchienenen Auflage von
Campes Verdeutſchungswörterbuch iſt das Wort mit
ausführlicher Verdeutſchung bereits zur Stelle Allein
auch nach dieſer Zeit hat ſich die Zigarre in Deutſchland
nur langſam den Boden erobert und zwar iſt ſie an
ſcheinend vom Norden allmählich nach Süden ge
drungen ſeit der Mitte des Jahrhunderts als auch die
Rauchfreiheit entſchieden war war ihr Sieg Tatſache

Aber nun bekam ſie in der ſchmächtigen Zigarette
eine Nebenbuhlerin deren Einfluß von Jahrzehnt zu
Jahrzehnt ſtieg Die Zigarette hatte es im Anfang noch
ſchwerer ſich einzubürgern als die Zigarre Ein Ham
burger Kaufmann namens Remnich hat ihre Erzeugung
zuerſt aufgenommen Er hatte lange in Mittelamerijka
gelebt und dort anſcheinend die Papierzigarette kennen
gelernt er ſtellte ſie jedoch zuerſt ſo her daß er fein
geſchnittenen Tabak in Reisſtroh füllte Darin ſcheint
ſich die Geſchichte der Zigarette mit der der Zigarre zu

berühren daß auch ihre Kenntnis durch die ſpaniſchen
Truppen Napoleons in Deutſchland verbreitet worden
ſein dürfte Sie wurde nun ſo begehrt daß Remnich
nicht mehr genügend Reisſtroh erhalten konnte und da
her zur Papierhülle griff Weitere Kreiſe aber haben
lange der Zigarette keinen Geſchmack abgewinnen
können Remnich ſelbſt mußte die Erzeugung einſtellen
und es iſt wunderlich daß die Zigarette erſt übers Aus
land zu uns zurückkam Von Hamburg nämlich hatte
die Zigarette ihren Weg nach Petersburg gefunden wo
ſie ſchnell in Aufnahme kam und bald ſogar die Zigarre
überflügelte und von Rußland her wanderte ſie wieder
nach Deutſchland zurück wo ſie jetzt mit größerer Gunſt
aufgenommen wurde Erſt 1852 weiß Brockhaus von
Zigaretten als Genußmittel in Deutſchland zu berichten
etwa ein Jahrzehnt ſpäter war ihr Sieg entſchieden
und ſeit mehreren Jahrzehnten drängt die Zigarette ſo
gar vielfach die Zigarre ſtark zurück Die echten Raucher
der alten Schule die die Zigarette heute noch als ille
gitim betrachten beklagen dies aber die Geſchmäcker
ſind nun bekanntlich einmal verſchieden und wir wollen
zufrieden ſein daß Zigarre und Zigarette der dicke und
der dünne Freund der ehrſam ſolide und der leichtſinnig
elegante daß ſie alle beide uns treu bleiben
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